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Amtsblatt zur LaibaOer Zeitung Nr. 235.
Donnerstag den 14. Oktober 1875.

Mäulein-Stiftspräbende.
^ ^ . ^ ^ Wuderbesetzung einer erledigten krainisch-
o N .^ulemstiftspräbende jährlicher 210 st.

' "ub hiemit der Concurs ausgeschrieben.
. "ach den von Allerhöchst Seiner Majestät
Mck " ^ " Statuten sollen die Präbenden vor-
°ber d "Dienen zutheil werden, welche elternlos,
tz^/"" Ntern die dürftigsten und mit den meisten

"ern beladen sind.
W z e b n ^ " " zur Aufnahme ist nicht unter

A "^hren.
l̂lfes Aufzunehmende muß stets eines guten

sl« N!u5 "nbefcholtenen Wandels gewefen sein;
Stiftn ^ ^""' ^ ^ " ^ ^ " bichl keine andere
nabw ' ^"^ben, und muß daher bei der Auf-
ent a e n V ^ s Stift dem Genusse einer frühern
"°hW ^ ^ " " jedoch, was sie nach ihrer Auf-
"^ ibr ^ ' °^" 'br sonst rechtmäßig zufällt,
'" ^r Eigenthum behalten,
nur ' ^^rkommung einer solchen Präbende sind
l a M ^ ^ ^ 6 ' beren Väter entweder krainisch-
^ ständische Mitglieder oder aber (ohne jedoch

' Mproben zu fordern) wenigstens vom Ritter-
l̂lnd ' ^ ^"^ ^^^^ ^ ^ ^ Eltern um das

>tn9,̂  ^"lh ""^ zehnjährige Dienstleistung
«ls O, ' i -B . als landessürstliche Räthe, oder
^> sofsiziere sich Verdienste erworben haben,
^ ^^" mittellos und mit mehreren Kindern
'"en sind. ^
^'kjenigen, welche sich um die erledigte
^^"bende bewerben wollen, haben ihre mit
R ^"sen über die erforderlichen Eigenschaften
^Ml" ' Aufscheine, Dürftigkeits- und Sitten^

''e versehenen Gesuche längstens

,̂ bis En5e Oktober l. I .

^ l l. k. Landesregierung zu überreichen.
^ ' ^. Landeslegiernng fur Brain,
^bach, am ?. Oktober 1875.

ssUr f ,^ f f LandeSpräsidtNlen:
^sef Ujtter «oth von «othenhorft.

(3442-1) Nr. 8872.

Diebstahls-Effecten.
Aus einer strasgerichtlichen Untersuchung er-

liegen hiergerichts:
1 Schürze,
1 paar Gatien,
1 paar Socken,
1 paar Stiefel,
2 Holzhacken und
1 Stemmeisen.
Da der Eigenthümer dieser Gegenstände nicht

bekannt ist, wird derselbe ausgefordert, daß er sich
binnen Jah res f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung des Edictes
melde und sein Eigenthumsrecht nachweise.

K. k. LandeSgericht Laibach, am 25. Septem-
ber 1875.

(3458—2) Nr. 4740.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird hiemit

bekannt gemacht, daß falls gegen die Richtigkeit
der zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Eatastra lgemeinde R a u

verfaßten Besitzbögen Einwendungen erhoben wer-
den follten,

am 20. Oktober l. I .
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 30. Septem-
ber 1875.

(3459—2) Nr. 4896.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, daß der Beginn der
Erhebungen zur Anlegung neuer

Grundbücher
bezüglich der Ea ta f t ra l s teme i t tde P r e v o j e

auf den 18. Oktober l. I . ,
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält«

nisfe ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte in
Prevoje einzufinden und alles zur Aufklärung so
wie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu-
bringen.

K.k. Bezirksgericht Egg, am 10. Oktober 1875.

(3457—2) Nr. 4399.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Gurkfeld wird

hiemit bekannt gemacht, daß die

Erhebungen zur Anlegung der neuen
Grundbücher

in der Steuergemeinde M u n k e n d o r f
am 20. Oktober 1875

beginnen werden.
Es werden demnach alle jene, welche an der

Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches I n -
teresse haben, eingeladen, vom obigen Tage an
beim Gemeindeamte in Munkendorf sich einzusinden
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzutragen.

Gurkfeld, am 8. Oktober 1875.

(3448 — 1) Nr. 2287.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Gewerbsparteien, unbekannten

Aufenthaltes, werden hiemit aufgefordert,
b innen 14 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, die Erwerbsteuerrückstände sammt Zuschlägen bei
dem k. k. Steueramte in Mottling bei sonstiger
amtlicher Löschung der Gewerbe einzuzahlen, als:
Carl Presern von Ribnik vom G etreidehandel,
Steuergemeinde Mottling Art. Nr. 131 für die
Jahre 1867 bis incl. 1875 mit 51 st. 76kr.;
Mathias Modrezin von Podlipnik Nr. 5 vom Ge-
treidchandel, Steuergemeinde Mottling Art. Nr. 214
für die Jahre 1869 bis incl. 1875 mit 40 ft.
97 kr.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am Isten
Oktober 1875.

A n z e i g e b l a t t .
^ 2 ) Nr. 6488.

Mltatenversteigerung.
^ b ^ '̂ k' Landesgerichte Laibach

Eg " " " gemacht:
>zvro " " " Ansuchen der k. k. Fi-
^ec 35 . "" '" ' bes hohen Aerars
foptidc "'^gerung der der Theresia
f60oy ^hörigen, gerichtlich auf
!? Vaiba/'^Vten, Polana Nr. 40/«.
i b-Ar V ^ Freisassen-Grundbuch
^ N G , , > Vtctf.-Nr. 101/a ge-
b Und 3 "und Hausrealität sammt
!" 3ei l5i?^l bewilliget und hiezu
z^r und

" ' « auf den

^di«. ' M e m b e r 1875

^ / u f d e n
1 ^ dünner 187 6,

^ N 2 " ^ von 10 bis 12
> H ' ^ bes hiesigen k. k.

h.^t ^.es mit dem Anhange an-
^ echo ' b"b die Pfandrealität

' " "nd zweiten Feilbietung

nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Badium
zuhanden der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungspro-
tololl und der Grundbuchseftract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibach, am 18. September 1875.

(3485) Nr. 1120.

Kundmachung.
Bon dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolsswerth als Realinstanz wird kund-
gemacht :
, I n der Efecutionssllche der Frau
Louise Gadner, durch ihren Vertreter
Herrn Dr. Reddi in Graz, gegen Frau
Aloisia Gregorit in Rudolfswerth wird
zur Einbringung der mit der rechts-
kräftigen Meistbotsvertheilung vom
1. Dezember 1868, Z. 1289, der Frau
Louise Gadner zugewiesenen 2318 st.
79 kr. sammt 5"/<, Zinsen für drei
Jahre seit Ueberreichung des Gesuches
zurückgerechnet und den ElecutionS-

und Relicitationskosten die Reassu-
mierung der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 17. November 1874,
Z. 1288. auf den 19. Februar 1875
angeordneten und infolge Bescheides
vom 23. Februar 1875, Z. 227,
sistierten Relicitation des von der
Frau Aloisia Gregorik erstandenen,
im Grundbuche der Stadt Rudolfs-
werth »ud Dom.-Nr. 2 vorkommen-
den Hauses in Rudolfswerth bewil-
ligt und solche zu diesem Ende aus den

15. Oktober 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr, in dem Aer̂
handlungssaale dieses k. k. Kreis-
gerichtes mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß bei derselben diese Rea-
lität auch unter dem Schähungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben
werden wird.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 7. September 1875.

(3408—2) Nr. 1876?7

Zweite exec. Feilbictung.
Vom l. l . slLdt.-deltg Bczirlsgerlchtc

Laibach wild mit Bezug auf das 6o,ct
vom 27. Ju l i 1875, Z. 12387, bekannt
gemacht:

Es fei in der auf den 18. September
1K75 anbcraumlen ersten Feilbictun» der
dem Johann Hoöcvar von Tlale gehöligen,
im Grundbuchc «,<! Scisenberg uul) Rclf.-
Nr. 710 vorkommenden Realität, lein
Kauflustiger erfchienen und es werde zu
der auf den

20. O l t o b e r 1 8 7 5

angeordneten zweiten exec. Fellbletung ye»
fchrltlen werden.

«. l. städt.'deleg. Vezillsgericht ttai-
bach, am 19. September.

(3409—2) Nr. 1K422.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l l. nüdt.'dcllg. Oezillsgrrllbte

^aibach wirb mit Gezug auf das ltoitt
vom 6. Juni 1875, Z. 9245, bekannt
gemacht:

Es sei über Einverständnis beider
Theile die mit dem Veschelde vom 8. Juni
1875. Z, 9245, auf den 18. September
187b angeordnet gewesene zweite erec.
Feilbietung der dem Johann Prime von
von IKlavll« yehvrigen, Realität Dom.-
Nr. 11, Einl.-Nr. 605 kä Sonnegg mit
dem für abgehalten erklärt worden, daß
es bei der mit demselben Gescheide «if den

20. Ok tober d. I .

angeordneten dritten erec. Feilbiewng mit
dem frühern Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. ftüd!..deley. Vezillsgcricht Lai-
bach, am 24. September 1V75.
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(3407—2) Nr. 17216.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird mit Bezug auf das Edict
vom 4. Ju l i 1875, Z. 17216. bekannt
gemacht:

Es seien über Ansuchen beider Theile
dic mit dem Bescheide vom 4. Ju l i 1875.
Zahl 11454, auf den 2«. August und
29. September 1875 angeordneten exec.
Feilbictungen der dem Martin Ierom von
Podgorica gehörigen Realität Rctf.-Nr. 51
aä Gutenfeld mit dem für abgehalten er-
klärt wordcu, daß es lediglich bei der mit
demselben Bescheide auf den

30. Ok tobe r 1 8 7 5 ,
angeordneten dritten exec. Feilbleiung mit
dem frühern Anhange fein Verbleiben habe.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht ̂ ai-
bach, am 30. August 1875.
(3348—1) Nr. 8208.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bckaunt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Anton Domladis in Feistriz die mit dem
Bescheide vom 4. September 1874.
Z. 8439. auf den 14. Ma i 1875 an-
geordnet gewesene, jedoch sistiertc dritte
executive Feilbietung der dem Lulas Tom-
sic nun Ierni Kotnit von Va? H. Nr. 53
gehörigen, in Oruudbuche aä Herrschaft
Adelsbcrg 8ud Urb.-Nr. 509 vorkommen-
den Realität rt>238umll,n60 anf den

!). N o v e m b e r 1 8 7 5 .
vormittags 9 Uhr, in der Gcrichtskanzlci
mit dem vorigen Beisatze angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten
August 1875.

(3849 -1 ) Nr. 8209.

Dritte erec. ^ilbietmla.
Vom t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Herrn Aw

tonDomladis von Feistriz die mit dem
Bescheide vom 10. Ju l i 1874. Z. 6014.
auf den 24. November 1874, angeord-
net gewesene, jedoch sifticrtc dritte exec.
Feilbietung der dem Johann Fremk von
Berce H. Nr. 4 gehörigen, im Grundbuche
aä Gut Gutencgg nud Urb.-Nr. 16 vor-
kommenden Realität rea88umlml!0 auf den

9. November 1^75.
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Beisatze angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten
August 1875.

(3429—1) Nr. 4405.

(5ril!llcnuln
an den unbekannt wo befindlichen J a k o b

N o v a k von Rcifniz.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Iatob
Novak von Rrifniz hicmit crinncrt.-

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Fajdiga von Soderschiz die Klage
auf Zahlung von 40 f l . sammt Anhang
überreicht, worüber die Tagsatzung auf den

27. O k t o b e r 1 8 7 5 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwesend
ist. so hat man zu sciiur Vertretung uud
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Zotter von Reifniz als curator ad
»etum bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget damit er allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheine, oder sich einen an-
dern Sachwalter bestelle, auch diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, wiorigcns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator uach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Geklagte, welkem
es übrigens frei steht, seine Rechtöbchclfc
auch dem benannten Curator au die Haud
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
«Mchend«n Folgen selbst beizumessen habennnrd.

August' ^ " « « " ^ Reifniz. am 6ten

( 3 4 3 0 - 1 ) Nr. 4404. '

Onnneruilg
an den unbekannt wo befindlichen A n t o n

R u ß .
Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wird

dem unbekannt wo befindlichen Anton Ruß
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Fajdiga von Soderschiz die
sslagc auf Zahlung von 100 f l . sammt
Anhang überreicht, worüber die Taasatzung
zum snmmarischen Verfahren auf den

27. Oktober 1875 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts augeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichee unbekannt und derselbe
vielleicht aus deu t. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Zotter von Reifniz als curator H<1
acturu bestellt.

Derselbe wird hicvon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zu rechter
Zeit, selbst erscheinen, oder sich einen anderen
Sachwalter bestellet, auch diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellteu Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Geklagte, welchem
es übrigens frei steht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator au die Hand
zu geben, sich die aus einer Vcrabsäumung
eutstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am
6. August 187^ ,

( 3427 -1 ) Nr. 4583.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietuna.

Vom l. k/Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Kuralt
von Gorenavas, durch Dr. Burger, die exec.
Versteigerung der dem Bartholomä Konc
von Oorice gehörigen, gerichtlich auf 574 f l .
und 1760 ft. geschätzten, im Grundbuchc
Stcin-Vigaun »ud Rctf.-Nr. 243/b uud
St . Leonardi nud Urb.-Nr 2 vorkommenden
Realitäten peto. schuldigen 462 f l . c. 6. c.
bewilliget, und hiezu die einzige Feilbictungs-,
tagsatzung auf den ,

30. Ok tobe r 1875
im Ueassumierungswege, vormittags von
9 bis 12 Uhr. in der Gerichtölanzlei mit
dem Anhange angeordnet wurden, daß die
Pfandrcalitllt bei dieser Feitbietung auch
unter dem Schstzungswerth hintangebcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein !0<'/<> Vadinm zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprototoll und der Grund-
buchscxtract tönneu iu der dicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
30. August 1875.
( 3 3 5 2 - 1 ) Nr. 8247.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Executions-

führcrs Herrn Anton Domladis die
mit dem Bescheide vom 12. Jänner 1875,
Z. 211. auf den 6. August 1875 ange-
ordnet gewesene, jedoch unterbliebene dritte
ercc. Feilbietung der dem Josef Sadnil
von Tschele Nr. 3 gehörigen, im Grund<
buche lid Herrschast Prem Ml) Urb.«
Nr. 15 vorkommenden Realität rßa»8U-
mänäo auf den

5. November 1875.
vormittags 9 Uhr. mit dem vorigen Bei.
satze angeordnet worden uud unter Einem
den unbekannten Rechtsnachfolgern der ge.
storbenen Tabulargläubiger Georg. Johann,
Mannka und Luzia Sadnik von Tschclc
zum Behufe der Wahrung ihrer Rechte
bei der obigen Fellbietung Herr Franz
Oeninger von Dorneg Nr. 28 als cursor
ää iicwiu bestellt und ihm die bezüglichen
Rubriken zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Feistnz, am 7tcn
August 1875.

(3461—2) Nr. 10425.

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hlemit bekannt gemacht:
ES sei zu der mit Bescheid vom

8. Ma i 1875, Z. 4564, auf heute ange-
ordneten zweiten exec. Fcilbletung der dem
Lukas Logar von Verbica Nr. 11 gehörigen,
im Vrundbuche ad Herrschaft Iablaniz
vorkommenden Realität lein Kauflustiger
erschienen, so daß am

26 . O k t o b e r 1 8 7 5

zur dritten exec. Feilbletung geschritten
werden wird.

K. t. VezitlSgericht Feistriz, »m
24. September 1875.

(3387—2) Nr. 600.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratur in Lalbach die exec. Versteige-
rung der dem Josef Doimovi von St .
Jakob gehörigen, gerichtlich auf 230 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Pleterjach nud Urb.-Nr. 201 vorlommep-
den Realität bewilligt und hiezu drei Feil«
bielungS-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

22 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r ,
und die dritte auf den

22 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in der AmtStanzlel mit dem Anhange an«
yeoronel worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um

^oder Übn dem Schähungswcrth, bei der
. dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

' Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Nnbole ein 10"/ , Vadium zu Handen der
Licitationscomnnssion zu erlegen hat, so»
wie das SchätzungSprototoll und der
GrundbuchSexlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Aezirlbgerichl Landstraß, am
21. Februar 1875.

(3342—1) Nr. 9132

! Executive
Realitätm-VersteigeMng.

Bum t. l. Vezlllsgerlchle Fel,trlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Ignaz
Nulscher die exec. FeildletUny der dem
<lmoll Penlo von Parje gehärtgen, gericht-
lich auf 1650 fl. geschätzten, im Grund-
üuche 2ä Herrschaft Prem 8ub Urb.-Nr. 4
vorkommenden Realität bewilliget und hie»
zu d«ei FeilbictungS'Tagsayungen, und
zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerthe, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werdln wird.

Die Licilationsvedingnisse, wvlnach
insbesondere jtderLicitant vor gemachtem
Al'vole ein 10perc. Vaoium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchatzunySprolololl und der
Grundbuchsefttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz, am 27sten

(3351—1) Nr. 8745.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. k. Bezirksgerichte Felstrlz wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn
VlasiuS Tomöii von Feistriz die crec.
Feilbietung der dem Herrn Anton Tomsic
von Feistriz Nr. 60 gehörigen, gerichtlich

auf 9900 ft. geschätzten, lm Grunds
2<I Semouhof »ub Urb.-Nr. 54 ^ V"
schuft «dclsbera gub Urb.-Nr, 566 / .« '
569 sammt dazu/, gehörigem Holj«z
hungSrechte und in der Herrschaft SW'
berger Waldung und im Grundbuch«»
Herrschaft Prem sub Urb.-Nr. 9 °°cM
menden Realitäten bewilligt und HM" °
Feilbietuugs.Tagsatzungen, und zw"
erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 187b ,
und die drille auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 6 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 1^ "" '
in der Gerichtstanzlei mit dem M I M
angeordnet worden, daß die Pfa«"" "
bei der ersten und zweiten FeilbictM ^
um oder über dem Schätzungswerts,
der dritten aber auch unter oeuiselben Y"
angegeben werden wird. _ ^

Die Licitationsbedingnisse, «"""„,
insbesondere jeder Licltant vor «e«"»
Anbote ein 10perz. Vadium i " 1 " " ^
der Licitationscommission zu erlege« ^
sowie daS SchatzungSprotololl u>'°
Gruttdbuchseftract können in der ° "
richtlichen Registratur elnaefehen n"

K. l. Bezirksgericht Feistriz, aw
August 1875. ^

(3369—1) Nr. 5031'

Executive Feilbietung^
Von dem l. l. itiezirlsgellchle "

laibach wird hiemit bekannt gemM.
ES sei über daS Ansuchen b" '

resia KelZii, durch ihren ÄevollnillV' «^
Johann Petelm von Ratitna, g e g " ^
Petelin von Ratitna wegen auS dem ..
gleiche vom 15 Mai 1874,Z. 1 9 " . , ^
digen113fl. 7 kr. K, W. o. « - ^ . hel"
executive öffentliche Versteigerung " „ ,
lehlern nehörigen, im Grundbulbe de ^
schaft Freudenthal gub ww. l v . ' " ' M
Rclf. . Nr. 366 vorkommenden " ^
fammt «n. und Zugehör im g e r ' ^ fi,
hobenen Schützungswerthe von ^ ^ >
». W. gewilligt und zur V o r n a » ^ ^
selben die exec. FeilbietunaS'Tas»"
auf den

3. N o v e m b e r und .
4. Dezember 1875 ^
8. J ä n n e r 1 8 7 6 , ^ /

jedesmal vormittags 9 Uhr, h ie^k
mit dem Anhange bestimmt w"" lss
die feilzubietende Realität nur be>" /
ten Fellbietung auch unter dem S ^ F
werthe an den Meistbietenden y
geben werde. ^ r s ^

Das Schätzungsprotololl, ^ ^ M
buchSertract und die «icitations" g
können bei diefem Gerichte »n ^
wohnlichen Amt̂ stunden einqeseyl H,«°

K. l. Ve îrlSgericht Od«""
12. Nuqust l875. _ ^ ^ - - »
(3406-1) / ^ . . .

BefanntMchuK.'L
Vom t. k. städt.-deleg. D " ^, ü >

Laibach wird den unbelc,nn " ^ ^ >
NechtSnochfolgern der G " l bel<" >
hann und M a t h l a s N o " >
gemacht: ,^.. qoho"" ^ I

ES habe wider dieselbe 3 ° ^
nilar von Ooerschleinlz, " " " Z l ) .^>
Dr .Ah l l i i i . die Klage ä 6 ? " M t ' ",M
1875, H. 12498, ^ ' h > " Z.!>
(örloschenerllülung der fur ^ l s ^ / l
der Realität Urb. 'Nr . 24, ^ e> ^N
H(i Seitenhof haftenden ^ 7 ^ «
bracht, worüber die T°«satz""^ «
lichtn Verhandlung c,"' " ' 7 5 , ^

9. Novembe r 8 ^ <
vormittags 9 Uhr. hierse'« ^ ^
und denselben zur Oah u ^ K l f H
unter ZusteMmg der erw h ^ , ä ^ ^
Advocat Vrolich zum oul»"" ,̂„

bestellt worden ist. .̂ ^e l lag"" ,^
Hieoon

Ende in Kenntnis gesetz, H e K /

oder biS dahin

bestellten Vertreter lhr« " ^ H /
Hand geben, w i d r i ^ s ^ ^
mit dem ourawr »a ^ . H l ^
werden wird. jNexirt^ W

K. l. städt.-deleg. » " M
bach, am 29. Jul i 1870 «



1819
' ^ « ) Nr. 4895.

«txMen-Veljlelgtlung.

Vlm^ ^' ^er Ansuchen des Peter
sie ° r. °." ^ " Nr. 8 die executive Ver.
m " 7 » der den Georg und Maria Ier-

aehöriaen. gerlcht-
Wan^ ^ ^ geschützten aä Herrschaft

W "« dorlommenden Realität bewilligt
khung a"f den ^ " " ° Feilbletungs-Ta«-
>>°c in l t ,^ '^°"ember <- ^
^ M n l . ' ' " " ^ b i s 12 Uhr, in der
^eolkn,. " ^ bcu, vorigen Anhange
l>cl ^ " " " ° " m , daß die Pfandreatitüt
^«hilkv..^^.^^"""« °uch unter dem

» , "h hintangegeben werden wird.
N. Uu^Al lsgericht ^schernembl, am

^ ^ ^ 5 r " ^
i ^ <,„ Elecutive !

ditd !3«^ ^ Bezirksgerichte Krainburg
<z°""nnt gemacht:

sctutzh'""b« ««suchen der Frau Aloifia
!"s'tl° ?." " ° " «rainbura die executive
llolrn",?"? ber dem NnoreaS Net von
^MtVn ^ " ' gerichtlich auf 19820 ft.
!«» ob o ' " Grundbuche der Herischaft
^ l b ^^a 'nbu rg «üb Rclf.-Nr. 28b,
Î o. ^ , . .^1 vorkommenden Realitäten,
^l l l«e!?'3" ' ^^ sl. 75 lr. 0. 8. 0. be.
^s°wc> ĉ ll die einzige FeilbielungS-

^ ° u s den
>ittan« O k t o b e r ^ 7 5 ,
^ilhls,« ?°" ^ bis 12 Uhr, in der
> t l«,?el mit dem Anhange ange-
> ft-il,l ' b°ß bie Pfandrealität bei
^ , ^ ' " u n g auch unter dem Schä<
, ^ n . v hintangegeben werben wird.
^ ""tationsbedingnisse, wonach ins.
' t z l leder Llcitant vor gemachtem

l^iclla j ^perz. Vadium zu Handen
>t d"g E m i s s i o n zu erlegen hat,

und der
^ l i ^ ' k t r ac t lönnen in der dies-

ll , ^tttistratur eingesehen werden.
^ M ? o ^ ^ ^ r i c h t Krainburg, am

< M ^
1 3!r. I427I.

!>le„,j., Executive
, , U en.Verfteiaenma.
ö"l> lvi d /'"t..dele«. BezirlSgerichte
l? 14. ̂  'ln Nachhange zum Gdicte
" " ' ^ 7 ^875, Z. /9272, be-

h'̂ lüw .'"/«rain die drille exec. Ver-
^ » W i i en " ^ ' c h « l Krizman von

kt.^r. H l " Realität Urb.Nt. 598,
< ^^ fl ^ ' ^ ' ^ Sonnen
^ > , » ' ' ^ / ' t r . s. «. im Reoss.,-

^'«tun^^l' lh bcw.Uigt und h.czu
^ . ^ . ^.^Usahung auf den
< > b o n ^°ber ^875 ,
V ' dll».," w bis 12 Uhr, im Amts.
V 2 ^°lse Nr. 180, m.l dem
^ ' " Ä " , ? ' ' " worden, daß dte
> ^ ^ . " ^ e r Feilbietung auch

!̂e i< ^ " ^ vintangegeben

^ ' ^ ^ ^ » n i s s e . ^
" ^ ! el" I0v " ' " ' t vor gemachtem

z" Handen
> „ > s Echg?""sl"n zu erlegen hat.

und der
. 0 ! ^liistr«. " " " ' w der diesge.
X ' l ' s ' ü d , ' ur«ing,schen werdm.

^ K - FeiMtung.
( ^ ^ > « h t , d^»erichle E^g wird
V ^ l n " l , °? 'k 'N der Elecu.

^ > 0 r ? ' " n d / 2 de«, hohen Aerars

w ^ i A e °°"U1terzlicapow.38fl.
> ^ H 1 « l ^ " ^'lcheid vom
^ " ^"00, bewilligte und

sohln Werte dritte exec. Feilbietung der
im Grundbuche Veneficiumsgilt Dri taj
Rctf.-Nr. 4, Urb.»Nr. tt vorlommenden,
gerichtlich auf 882 ft. 50 lr. 0. W. be«
wertheten Realitüt reassumiert und zu
deren Bornahme die Tagsatzuug uuf den

29. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem Gelsahe
angeordnet, duß obige Realität bei dieser
Tagsatzung auch unter dem Schiitzwerlhe
an den Meistbietenden hintangegeben wer-
den wird.

K. l. VezirlSgericht Egg, am 17ten
September 1875.

(3329—3) Nr. 6854.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . VezlrlSgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur now. des h. NerarS und Grund-
entlastungSfondcS die exec. Versteigerung
der dem Josef Sedmar von Nadajneselo
gehörigen, gerichtlich auf 1683 ft. geschütz-
ten Realitüt Urb.-Nr. 23, aä Prem peto.
239 ft. 96 lr. c 8. c. bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste uuf den

2 9 . O l t o b e r ,
die zweite aus den

30. November 1875
und die dritte auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem SchähungSwcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vabium zu Handen der
LicitalionScomlmssion zu erlegen hat, sowie
das SchähungSprotololl und der Grund»
buchSeftract lönnen in der dieSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Adelsberg, am
28. »uausl 1875.
(3281—3) Nr. 4558.

Executive Feilbietung.
Vom dem l. l. Vezirls,;erichtc Sittich

wird hiemlt bekannt gemacht:
ES sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen des Herrn Franz Ioanz von
Grundlhof gegen Iofef Goriöet von S l .
Paul wegen aus dem Vergleiche vom
11. September 1868, Z. 3284, schul igen
327 ft. «. W. e. 8. e. in die exec, üffent.
liche Versteigerung der dem letzteren aehvri.
gen, im Grundbuche berHerrschafl Grundel-
hof »ub Urb'Nr. 38 vorlomm»nden Rea»
lität «m gerichtlich erhobenen Schätzung«,
werthe von 890 st. ö. W. gewilligt und
zur Vornahme derselben vor diesem Ge»
richte die drei FeilbietunyS'Tagsutzun^en
auf den

28. O l t o b e r und
2. Dezember 1 875 und

13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß odiae
Real'tüt nur bei der letzten angeordnsten
steilbieluna bei allenfalls mcht erzieltem
oder Überbotenem Schühunaswerthe auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Die Hcitalionsbedingnifst, daS Schü-
hungsprolotoll und der Grundbuchscxtracl
lünnen bei diesem Gcrichle in d»n gewöhn»
lichen Umtsstunden eingesehen werden.

K. l. VeznlSgericht Sittich, am
31. August 1875.

(3283—3) Nr. 4350.

Erecutive geilbietuug.
Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemlt betannl gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über daS

Ansuchen des Henn Dr . Anton Kastner
von Wien geaen Herrn Josef Marchhart
von Neunlirchen wegcn au« dem Urtheile
deS t. l. Handelsgerichtes Wien vom
22. Juni 1875, H. 36,283, schuldlqcn
2400 ft. ö. W. 0. 8. 0. in die elective
vfsemllche Velstelgcrung der dem letzlern
und der Rudolf GrieSbach'schen Concurs-
masse gehörigen, im Grundbuche der Herr»

schuft Sittich Erbpacht null Urb..Nr. 151
vorkommenden Realität (Wiese), im ge-
richtlich erhobenen SchühungSwerthe von
700 fi. 0. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben vor diesem Gerichte die drei
Tagsatzungen auf den

28. O l t o b e r ,
2. Dezember 1 8 7 5 und

13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal ooimittags 9 Uhr, mit dem An-
hange bestimmt worden, daß obige Rea»
lität nur bei der letzten Feilbielun^, bei
allenfalls nicht erzieltem oder überboteuem
SchühungSwerthe auch unter demfelben an
den Meistbietenden hintangegeben wird.

DaS SchühungSprotololl, der Grund-
buchSeftracl und die Uicitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn.
lichen Umtsstunden eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Sitt ich, am
30. «ullust 1875.

(3338—3) Nr. 4360.

Elecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichte Egg wlro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz Do-
linar von Gora die exec. Versteigerung der
dem Franz Vedenl von Podgorica gehö-
rigen, gerichtlich auf 1639 ft. 40 lr. ge-
schützten, im Grundbuch« des Gutes Gal-
lenegg Urb.Nr. 38, Einl.-Nr. 10 vor.
lommenden Realität bewilligt und hirzu
drei FeilbktungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

23. O l t o b e r ,
die zweite aus den

24. November
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hieramts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Nnbolc ein 10"/, Vadium zu Handen der
LlcitalionScomm'ssion zu erlegen hat, so-
wie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchSlftract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezlrlsgrricht Egg, am 9lcn
September 1875.

(30?4__2) Nr. 5365.

Erinnerung
an die unbelannl wo befindlichen Ger»
t raud Sve te , M a l h i a S und Helena
S t r a f b a r . Jose f , G r e g o r und
J o h a n n S o e t e , M ichae l und M a -
l.hlas T u r s i c , Franz S m e r z l i t a r ,
sowie deren Erb«, und Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober.
laibach wird der unbelum,! wo blsiudlichen
Gertraud Svcte, dem Mathias und der
Helena Slrl,zis.>r, d.n Josef, Gregor und
Johann Sötte, Michael und Mathias
Tutöit und dem undetannt wo befind-
lichen Franz SmerzUkar, sowie d ren eben'
falls unbekannten Erbs- und RechlSnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe Michael Pr,stavc von Oberigg
HS.'Nr. 63 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerllärung nach.
stlhcllder Sllhposlen:

») Für Gertraud Svete aus dem Ehe-
vert â e vom 30. Fcbruar 1811 mit
410 fi. s. A . ;

b) für Mathias und Helena Slra-
zisar aus dem Schuldscheine vom 21ften
Mürz 1838 mit 300 ft. f. k.;

0) für Josef, Grcgor und Johann
Svele aus dem Urbergabsvertragc vom
18. Juni 1839 für je mit 100 ft s U -

ä) für Michael Tursit aus dem
Schuldscheine vom 29. Dezember 1842
mit 100 fi.. für Mathias Tursic °uS
dem Schuldfcheine äo ooäsw mit 100 st.
sammt Anhang;

s) lür Franz Smerzlilar aus dem Ver-
aleiche vom 10 April 1^64 mit 335 si s.».
8ud piksn. 20. August 1875, g. 5365,
hicramls eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

29. O l l o b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklag«
ten wegen ihrcS unbekannten Aufenthaltes

Herr Franz Ogrin von Oberlalbach als
oullltoi »ö »ewm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß fie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrlgenS
5ie.se Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
26. August 1875.

(3473—2) Nr. 2977.

Executive Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Treffen

wird belannt gemacht, daß zur Vornahme
der exec. Feilbletung der Realiiüt de5
Johann Mervar von PreSla uub Mb.-
Nr. 431 und 432 »ä Pletterjach vor.
kommend, wegen schuldigen landeSfürft-
lichen Steuern per 97 ft. 0. 8. e. die Tag-
satzungen auf den

19. O l t o b e r ,
20. N o v e m b e r und
2 1 . Dezember 1 8 7 5

in der Gerichtslanzlei, vormittags 10 Uhr.
angeordnet sind.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 22ften
September 1875.

(3383-3 ) Nr. 511.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Josef Zuinit von Grüble
gehörig?«, gerichtlich auf 2015 ft. geschütz-
ten im Grundbuche der Herrschaft ^nnd-
straß 8ub Urb. - Nr. 129 vorlommenden
Realitüt bewilliget und hiezu drei Feilbie«
lungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 2 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

1 9 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormitlulis von 9 bis 12 Uhr,
m der dieSgerichllichen slmtblanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilat bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schil-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werben wid.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mitlicitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/, Padlum zu Gerichts-
Handen zu erlegen hat, das SchätzungS-
Protokoll und der Grundbuchseftract lvn-
ncn in den gewöhnlichen AmlSstunden Hier-
gerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lanbftraß, am
20. F.brunr 1875.

(3390—2) Nr. 49 l .

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landftraß
Wird belannt gemacht:

Es fei über Nnfuchen der l. l. Finanz,
procuratur uoiu. deS hohen AerarS die
exec. Versteinerung der dem Josef Su-
pancli in Mchou gehörigen, gerichtlich auf
392 ft. geschützten Realität bewilllget und
hiczu drei FlilbiltungS.Tagsatzuna.en, und
zwar die erste auf den

6 N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
und die dritte auf den

7. I ü n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, baß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietuna nur
um oder über dcm SchützungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanuegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
inSbefondere jeder Vicilanl vor gemachtem
»nbole ein 10"/„ Vadium zu Handen der
LicilationScomll'lssion zu erlegen hat, sowie
da« Schahuni,eplotololl und der Grund-
buchserlracl tonnen in der difsgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landslraß, am
17. Februar 1875.
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Zahnarzt

Paichels
Vtun>w<ffr«Nenz und Zahnpulver, die vor-
zilglichften 3a»nreinin»«nü- »"d Conservie
rungsmittel . Flacun Hiundwasseressenz 1 fl„
Schachtel Zahnpulver «0 l i . , zu Haben im Ordi-
nationslocale Thea»ergafie N r . 20 im 1. T ts«.
Daselbii werden auch l,»nstliche Zähne und tye-
blfie nach der neuesten und besten Kunstmethode
verfertigt, und alle Zahuoperationen vorge-
nommen. <3450) tt—2

und den lansmännischen Fächern ertheilt nach
bewährtester Methode ein Bankbeamter. Dcrselbe
«ilnscht auch die Einrichtung und Filbrung der
Bücher eitles Hauses in Nachmittags oder Abend-
ftnnden zu «hernehmen, Auskunft im Annon-
cenbureau MllUcr (Filrstenhof 206), (344!) 3-3

Wir suchen filr Laibach und Umgegend
einen tüchtigen

oder eine l34<'^ .' ^

soliäs?irnia
zur Uebernahme einer Niederlaae von allen
Sorten «llistinU«. OklNunk, «r»<lln, U«
Uno» und roben ^u l to lw», dann gefärbten

und gedruckten k 'u l ter^arvn

0b8lbiUN0
änrcli8<?bl>ucl8 ^ « l l i « ^ « ^ t e « in Ilocn-
»tHwm, I'̂ i-n,mi<i!> unä l^nr^on, d»upt,8äcdli<:d
^ « p O R uuä « « r n ^ « , verbell »ut «lau»

(»»>,«»<<«»«»» V l » « » » « ^ e ) , em2kw
unü in grosser» I^rtien dlUiz »l»8«zed«n

^ür äi« L<:ntdeit 6er 8nrteu v i rä «2r»n-
tiert. Aknsre ^U8kullft ertuoNt müoäiicu
uucl brieNion Nerr « . »»^«»»»>«>. O^rt-
ner 6«e1b»t. (3487)

_^_ ^ - ^ g ^ ^ ^ " ^ ^ ^ 104—vol

L38UÜ!i^uIiÄ
von Nelon»s«z ^cnmp ln ^len.lll.«»rx«»-
N>»»e l7. emi>tlen!t »i< n niermit. ?roi«-
write illuLtriert ^ru<if> uuä Onneo.

Nur in

Pollaks
ältester und t>eriihnate»ter

Jm)W ter.-
Mwsal-lareQlalle,

Jstarial)ilfer|ira|&c 1,
wird, wie allbekannt, unter strengster Garantie
für beste Qualität und Echtheit der Waren
Bteta das Allerneuste en groa & en detail ab-
gegeben.

Schafwoll-Kleiderstoffe,
die feinsten und modernsten, für jede Saison
in allen Farben, glatt, gestreift, einfach und
schottisch carriert, und zwar: Lüfcter, Rips,
Plaidstoffe, Diagonal, Flanell, Cheviot (Tuch-
Kleider), nebst vielen anderen Sorten

Leinwanden, alle Gattungen Tischzeuge
in Zwilch und Damast, GradI, weiss und iär-
big, Vorhänge, Chiffon 8/4, sogar •/« breit;
Percalins, tiirk. Creton, nebst tausend an-
deren Artikeln.

Vollständiges Sortiment von Wirkwaren,
Herren- und Datnen-Cravats.

Grösstes Lager von Seiden- und Sammt-
Bändern in jeder beliebigen Farbe und Breite.
Sehafwoll- und Blond-Spitzen, auch mit Per-
len benähte, sowie überhaupt alle in dieses
Fach einschlägigen Gegenstände, und dies

alles nur zu

27 Irr.
Versendungen mittelst Nachnahme prompt.
»»"t«r- uud Waten-Verzeichnis gratis und

0 0 (3231) 30—5

M D ^ ^ Wiener Kerbst und Winter!

Höchst interessant für Damen!
Ich beehre mich die geehrte Damenwelt bei meiner soeben erfolgte«

^» Ullcktunft^aus Wien zum Nesuche meiner

^ ^ i WMm-UM
M M ^ W / ^ M ^ ^ ^ ^ . höflichst einzuladen. Alles, was ill VZ>u»«n- uud Î ä,<I«b«u - ssicke» ,
M ^ W « M ^ l ^ »»l»n»t., »lotl. und r l l i - l l ü tou . vHlu«Q-I»Hl«tat«, ».«««nluilutoin,
MM >̂ " « ^ ^ 5 ^ - ^ ' ^ N»lQlut- uud Vucb-^He^yll, Nc:ll»t^v<»N-N«6utQeu, 8«l6«2» »n°
i ^ , ^ X. <3»vl»«luirOai»ul:dau», 2»»ol»lllr», Näudolisn, <Iol^ul'n«, see'vU'
^ M ^ l H ^ ! / ^ ^ O W M M W M ^ ^ « ^ und «^l«wäeu»«52, valnyu- uud ^wl!or-02ln«,,Vl»«n, rrou-lroo^

"^MDA M H ^ M - ^ M W M ^ ^ »üvbon». I»l«6«r2. clrwoillu,». ^o»«l»H»r.»öo^S2 uud ^ o " .
- " ^ ^ ^ D ^ ^ ^ ^ H M l M M M U ^ nur«», 0i»,u»«2.llÄ,«dt<:<ir,«t«, Hau»«» - und llvrrou-vdawl««",

Vls^»»U « M M V M M ^ »«^»»olisttsll und I^l>ii««2, vHl2«2- uud U«l-rsn-vux«r-N«wasu
X / « ^ v 1 ^ ^ M M j M ^ in 75«t»» uud rotu, vau»«n- und H«rr«Q-8«u»6«n, Ao»eo,
>!g^X v> ' ^ ^ I««i2«2- und 2»tti»t - Viivdsrn, vainnn- und ^tu^vr- l lcdnr i^ '

weißem »loul. »Httl,t, (3l»ir, glattem und fayoniertem »«i6«n-^n»l!
?nU Huzi^t», 2rn»«I«i> I nU - und liilaul cz b«lll>l,et«, ^r»8«n uud »lH,obeu, a»is, I'?«« ^rou u»d Orope
in allen Farben. 2lon6, Va1«2ol«2- uud (llun^-spitieu. vdlzuon«, 2öps«n und ^HrrnvtivQ, ^HHrslnlas«'
^^oU«. allen Gattiiuqen 8«iÄ«2- und 8Hlnn»td226«?u, 21uu»«n, NrHutlrriuiiVN und <3ol»i«l«e2 ulld allen »n oa-
Modistenfach einschlagenden Ai t i le ln, die Mode und feiner Geschmack in Wien ersonnen hat, ist in reichster Auswahl be: M»
zu scheu.

I n der Ueberzeugung, daß alles Neseyen e sich am besten empfehlen wird. erspart sich jede weitere Anpreisung

(3488)5..i A . Fiscklee>
»«nl»lck«ltH„la<» »V 99s. Laibach»

fc 20- and 25 kr,-Waren-Bazar

A n Gewölbe,
für jedes Keschäft geeignet, nebst Einrichtung
und Wohnung in der stadt Ttein ist sogleich
zu vermiethcn, Anfrage dortselbst beim Haus«
eigenthllmer Fo««f Viu i l ,»». (3463) 2—ii

Weinfiifferl
Bei dem Schlosse Schern

büchel, Post Vir , sind meh
rere eisenbereifte Weinfässer
von <5O bis R RV Gimer zu
verkaufen. (3484) 3-1

»hne b<t V»r«l»un!»U störende Mebicamtnlt,
ohne ?a l ^v l l r »u^b« l t«n und »».r l l»»tH-
r n n ^ heilt nach einer in unzähligen Fällen best»
bewährten, ?«»» »»»«n Ml»tl»<»a»

«»^1,5« »»55« IM»»«,
sowohl ttt»«»l» entstandene al« auch noch lo
sehr v«r» l t« t« , l»»ti»r^«»il»», ^ i inHUol»
und chobu«ll

Mitglied der meb. ssacultät,
NR»«»«, 2tal>t,

Habsburgergassr l .
<luch H«utau«schläge, Etrlcturen. 1 1 » , » bei

r r » n « n . «lcichsuchl, Unsruchtbarleit, Pollu»
tionen,

ebenso, «Qn» «n «ol»u«l«!l«n oder zu brennen,
slrophulöle ober ,^ i< l» l l l t l ,<,d» »»««,bv?ür«.
Streng« Discretion wirb gewahrt. Honorierte,
mil Aamen ober «lhiflre vc,eichnete «n«<e werben
umgehend beantwortet.

«ei E.njenduna von ü l l . ö. W. werben Heil»
Mittel sammt Gebrauchsanweisung postwendend
zugesendet, ,135) zo 4«

(3397-3) Nr. 15202.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Edictt
vom 3(1. Juni 1875, Z. 10147, bekannt
gemacht:

Es sei in Stattgebung des vom Efe»
cutionsführer einverständlich mit dem Ere-
cllten gestellten Allsuchens die mit dies-
gerichtlichem Bescheide vom 30. Juni 1875,
Z. 10147. auf den 28. August und 2l)sten
September 1875 angeordneten ersten zwei
ercc. Ieilbietungm der dem Jakob Eeänovar
gehörigen Realitäten kcl Görzach Nctf.<
Nr. 29 tom. I, sol. 293 u. Rctf.-Nr. 28.
wm. I, sol. 291 pew 359 f l . 77 kr.
sammt Anhang mit dem für abgehalten
erklärt worden, daß es lediglich bei der
mit demselben Bescheide auf den

30. O k t o b e r d. I .
angeordneten dritten exec. Realfeilbietung
mit dem früheren Anhange sein Verblei-
ben habe.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 5. August 1875.

(3426—1) Nr. 6418.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird der unbekannten Aufenthal-
tes abwesenden Agnes Samec bekannt
gegeben, daß ihr Bater Mathias Do-
brauc, Hausbesitzer in Laibach, am
5. August 1875 mit Hinterlassung
eines Testamentes gestorben ist, in
welchem er seine Ehegattin Katharina
Dobrauc als Universalerbin einsetzte
und sie vollends überging.

D a sie nach dem Gesetze Pfticht-
z theilserbe, ihr Aufenthalt aber der-
malen nicht bekannt ist, wird dieselbe
hiemit aufgefordert, sich

! b innen E i n e m J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die
Erbserklärung anzubringen, widrigen-
falls die Berlassenschaft mit dem ein-
gesetzten Erben und den ihr zur
Wahrung der Rechte aufgestellten Cura-
tor, Herrn Franz Stekar in Laibach,
abgehandelt werden wird.

Laibach, am 18. September 1875.

(3271 2) Nr. 6611.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte in

Laibach wird mit Bezug auf die
Edicte vom 3. J u l i 1875', Z. 4045
und 17. August 1875, Z. 5596,
bekannt gemacht, daß in der Efecu-
tionssache der Maria Paschali gegen
Andreas Wernig die auf den LOten
September 1875 Hiergerichts angeord-
nete zweite executive Feilbietung der
Realitäten Rctf.-Nr. 200 »ä Bisthums-
herrschaft Pfalz Laibach Urb.'Nr. 85
»ä D . R. O. C. Laibach nnd Nctf.
Nr. 69V, und 69V, 2ä Magistrat
Laibach für abgehalten erklärt worden
sei, wornach am

2 5 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 11 Uhr, bei diesem Ge-

richte zur dritten erec. Feilbietung obi-

ger Realitäten geschritten und dabei die-

selben auch unter dem Schätzungswerthe

werden hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
2 1 . September 1875.

( 3 4 5 5 - 2 ) Nr. 4 ^ '

Fahrnissc-Ver»
Vom k. k. Landesgerichte k"

wird hiemit bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des V^

S . Fried <k Comp., durch Dr. ^

die erec. Versteigerung der dew ^

August Kremzar gehörigen, " " ̂

Pfandrechte belegten, gerichtt'^.

99 f l . 97 kr. geschätzten F a h r " M

Buchbinderwaren, Schreib- «m . ^

requisiten, Schul- u. Gebetbuch""' ß>

bewilliget, und zur Vornahme"' »

zwei Tagsatzungen auf den >

2 5 . O k t o b e r und l

1 5 . N o v e m b e r 1 s ^ ' , Z

von 9 bis 12 Uhr vor- und ^>
genfalls von 3 bis 6 Uhr " 5 «
tags, in Laibach, Postgasse ^ >
mit dem Beisatze angeordnet P'>
daß die Pfandstücke bei der er' ^z«
bietung nur um oder über v e ^ l i
tzungswcrth, bei der 3 " " " " /
tung aber auch unter deM" ^ ^ '
sogleiche Bezahlung und üveg'"
hintangegeben werden. <, :^ch/

K. k. Landesgericht " '

5. Oktober 1875. ^ ^ - - ^

(3399-2) ,l'^,ll!<!'I

Dritte ezec. F «
Vom t. l, s!üdt..l>tle„. ^« d<,s ^jl

?albach wird mit V e M «^„ l l
gerichtliche Ed'ct voM ^ ' .«
bekannt gemacht: ^ ^ u t i o ^ V ' l

E« seien >» der ^ " ^ . i z ^ j
k t . F i n ^ p r o c u r a . u r H N ^ ^

movz vo>, Brod, d>e M«t " j jM^s
l'chm Bescheide vom l " . ^ ^ »ei>'l!
,0344. auf den 25. A u g ^ , ^
tember l. ^ anueo.dnett"" <̂  ßs
Feilbittungm der «egn"', „ s ^ /
buche ^ä P f a r r M S ^ 5a ^ '
Nr. 23 und im Grundbu« e, ^ .
f e l d 8 u b U r b . . N r . 8 3 H > e ^
litäten im EinoerstündF f i lc^l
li°n<«h«le «i t dew Sen ' F «
ten «klüll wötlxn, dap «

auf den , . , l S ^ / l
27. Oktober l , ^

anberaumten dritten elcc. ^
Berblciben habe. ^ . z M !

K. ,. städt'deleg.^ß. ^
bach, am 24. Nuaust ^ ^ >

Druck nud Verlag von Ign«z v. Kl«in««yr <l F«d»r V»«her,


